
FSR PIG Protokoll 08.07.2024 

Sitzungsleitung: Naomi Rachel Deuster 

Protokollführung: Florian Ziller, Bastian Rottenau 

Anwesende: Oliver Puruckherr (nachfolgend Oli P.), Emely Nicht, Florian Ziller (nachfolgend 

Flo), Jette Sophie Lippert, Tigo Stolzenberger, Bastian Rottenau (nachfolgend Basti), Jakub 

Sojka, Johannes Kiening, Paul Fellner, Eric Müller, Naomi Rachel Deuster, Duc Dat Hoang, 

Viktoria Neubauer, Kei Steinberg 

Anwesende Assoziierte: Hannes Recknagel, Tammo Schmitt, Josy Pröpper 

Gäste: Jan Ecker 

Entschuldigte: x 

Unentschuldigte: x 

ruhende Mandate: Moritz Drescher 

Sitzungsbeginn: 18:15 

Sitzungsende: 19:25 

 

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Protokolle und Berichte 

3. Finanzen 

3.1. Bericht der Finanzerinnen 

3.2. Finanzanträge 

3.3 Mails 

4. Sonstiges 

 

1. Begrüßung 

Die Sitzungsleitung begrüßt die Anwesenden. Mit 12 von 15 stimmberechtigten Mitgliedern ist 

der Fachschaftsrat beschlussfähig. 

 

2. Protokolle und Berichte 

Das Protokoll vom 01.07.24 wird mit x/y/z Stimmen // einstimmig angenommen.  

Die Abstimmung wird vertagt. 

 

GO-Antrag auf Vorziehen des Punktes 4.5. wird ohne Gegenrede angenommen. 

 

Berichte 

 

Oli P. berichtet von der PoWi Institutsratssitzung. 

 

Nikita Dhawan ist als Geschäftsführende Direktorin einstimmig gewählt wurden. 

Das KVV könnte in einen Opal-Kurs umgewandelt werden. 

Es wurde Werbung für das Sommerfestes des Institutes PoWi gemacht und von einigen Stellen 

sehr positiv aufgenommen. 

 

Bericht bzgl. Kneuer-Angelegenheit 

Basti war bei Fr. Hürlimann und trug ihr die studentischen Anliegen vor. Auch wenn der FSR 

leider keine Anliegen ihrer Meinung nach weiterleiten kann, nahm sie die Argumente und An-

sichten der Studierenden auf und wird uns über den Sachverhalt auf dem Laufenden halten. 

 

 

3. Finanzen 



3.1. Bericht der Finanzerinnen 

Es wurde Geld aus der Handkasse geklaut.  

Flo berichtet als Folgendes:  

 

Der FSR wurde womöglich bestohlen. In der Handkasse fehlen 60€. Es wurde durch Flo An-

zeige erstattet. 

 

Finanzprüfung von Oli P.'s Legislatur hat am Freitag stattgefunden. 

Bis auf ein paar Mängel die behoben werden müssen 

Wir bekommen hoffentlich bald Geld. 

 

Der FSR PIG bekommt demnächst noch 160,84 € zurück von der letzten Midsummerparty. Wir 

haben damals zu viel überwiesen. Daneben noch weitere kleine Beträge, die an uns zurücküber-

wiesen werden. 

 

Vorschlag: Person die das Geld entwendet hat kann es anoynm bei den Awareness-Per-

sonen zurückbringen.  

 

3.2. Finanzanträge 

 

FA3 

 

Antragststeller*in: Bastian Rottenau 

genaue Summe: 140 € 

Antragstext inkl Relevanzbegründung: 

 

Für die Sitzung des FSR PIGs soll eine Sitzungsverpflegung finanziert werden. Dabei wird pro 

Person maximal 10 EUR ausgegeben. 

 

Kostenaufschlüsselung / Kalkulation: 

 

140€ - Essen 

 

grober Diskussionsverlauf: 

Änderungsanträge inkl Name: 

 

Der Finanzantrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

FA4 

 

Antragststeller*in: Jette Lippert 

genaue Summe: 551,46€ 

Antragstext inkl Relevanzbegründung: 

 

Am 10.07. plant der FSR, gemeinsam mit dem akademischen Mittelbau, ein Sommerfest für 

die Studierenden u. Vertreter:innen Instituts Politikwissenschaft.  

Geplant ist ein Grillabend im Studierendenclub ‚Hängemathe‘. 



Dazu wird Geld benötigt, vor allem für die Lebensmittel des veganen Grillangebotes, Gedeck 

und die Nutzungsgebühr des Clubs.  

Es wurde sich für die veganes Fleischerei dabei entschieden, da es ein lokales Geschäft in Dres-

den ist, was durch seine ausschließlich veganen Produkte sehr viel umweltfreundlicher und 

günstiger ist, als andere Angebote. Geplant ist u.a. der Verkauf von gegrillten veganen Würsten 

mit Brötchen. 

Es wird mit mindestens 100 Teilnehmenden gerechnet. 

Dabei wird mit 1€ pro verkauftes veganes Würstchen mit Brötchen gerechnet. Wir möchten ein 

solidarisches Angebot für die Studierenden schaffen, damit sie sich Qualität für ein kleines Geld 

leisten können. 

 

Bestellen möchten wir 300 Stück an veganen Bratwürsten von der ‚Veganen Fleischerei‘ in 

Dresden. Die Kosten dabei belaufen sich auf 404,46€.  

Das Angebot der veganen Fleischerei ist in Dresden einzigartig. Es gibt wenig vergleichbare 

Angebote dieser Qualität in Dresden oder im Umland. Auch im Hinblick auf die Auswahl von 

nachhaltigen regionalen Produkten und des Klimaschutzes, wurde sich für dieses Angebot ent-

schieden. Insbesondere entfällt hierbei diverser Verpackungsmüll. 

Es gibt für dieses Angebot außerdem auch einen Mengenrabatt. 

 

Vergleichsangebote zu den Würsten liegen vor, ebenfalls eine Kostenaufstellung. 

 

Bei diesem Finanzantrag handelt es sich um eine Ausfallbürgschaft. 

 

Kostenaufschlüsselung / Kalkulation: 

 

50 € Nutzungsgebühr Hängemathe 

57 € Brötchen (300 Stück) 

404,46 € Vegane Würstchen (300 Stück) 

20 € Soßen 

20 € Teller, Besteck, Servietten und Becher (Gedeck) 

                                                                     

grober Diskussionsverlauf: 

Änderungsanträge inkl Name: 

 

Der Finanzantrag wird mit 12/0/1 angenommen. 

 

 

3.3 Mails 

 

1.) Angebote der SLUB zum Semesterstart 

 

"Lieber Fachschaftsrat Politikwissenschaften, Internationale Beziehungen und Gesellschafts-

wissenschaften, 

 

mein Name ist Caprice Lehmann und ich wurde vom StuRa an Sie als Organisatoren der ESE-

Woche weiterverwiesen. Als Universitätsbibliothek der TU Dresden haben wir jedes Jahr zum 

Semesterstart ein Angebot für Erstis, das Führungen durch unser Haus sowie Einsteigerkurse 

umfasst. Auch bieten wir Schulungen für Tutor:innen an, in denen wir das Wissen vermitteln, 

damit diese selbstständig Führungen bei uns anbieten können. 

 



Im letzten Wintersemester ist uns jedoch leider vermehrt aufgefallen, dass Gruppen von Stu-

dierenden durch unser Haus liefen, die offenbar Führungen durchführten, von denen wir nichts 

wussten. Das ist für uns aus mehreren Gründen problematisch: Zum einen waren die Personen, 

die die Führungen anboten, offenbar nicht von uns gebrieft und vermittelten zum Teil falsche 

oder veraltete Inhalte. Zum anderen kam es durch die fehlende Koordination teils zu Staus und 

größeren Menschenmengen, was andere Nutzende bei der Arbeit gestört hat. Zuletzt haben wir 

auf diese Weise leider keinerlei Information, wie viele Personen auf diese Weise Informationen 

über unser Angebot vermittelt bekommen haben. 

 

Aus diesem Grund möchten wir Sie dieses Jahr bereits frühzeitig kontaktieren und würden uns 

freuen, wenn es eine Möglichkeit gibt, unsere Angebote im Rahmen des Semesterstarts über 

den FSR mit bekannt machen zu können. Gerne möchten wir dafür mit Ihnen zusammen be-

sprechen, welche Angebote es bei uns gibt und ob wir diese vielleicht im Programm für die 

ESE-Woche unterbringen können. Zu diesem Zweck möchten ich Ihnen gemeinsam mit meinen 

Kolleginnen gerne folgende Termine für ein virtuelles Gespräch anbieten: 

 

·       Mo, 08.07.2024 um 15 Uhr (Caprice Lehmann) 

 

·       Fr, 12.07.2024 um 10 Uhr (Anita Santner) 

 

·       Mi, 16.07.2024 um 13 Uhr (Sandra Rahm) 

 

Bitte geben Sie uns bis zum 05.07. eine kurze Rückmeldung, ob Sie an einem dieser Termine 

Zeit haben und an teilnehmen möchten. Das Gespräch sollte etwa eine halbe Stunde bis maxi-

mal eine Stunde in Anspruch nehmen. Eine Termineinladung erfolgt gesondert pro Termin, 

sobald wir Ihre Rückmeldung haben. 

 

Sollte Ihnen keiner dieser Termine passen, nehmen Sie gerne direkt Kontakt zu uns auf! 

 

Für Rückfragen stehe ich gerne telefonisch oder per Mail zur Verfügung! 

 

  

 

Caprice Lehmann 

 

Bibliothekarin für Informationsvermittlung" 

 

Anmerkung: 

Zur Kenntnis nehmen. 

Es wird bezweifelt, dass die vorgeschlagenene Angbote in der ESE untergebracht werden kön-

nen. 

 

2.) Vorsitz Fachschaft Politik und Soziologie  

 

"Hallo ihr Lieben,  

die Referatsleiterin für politische Bildung des AStA der Ruhr-Universität Bochum, Taban Abas, 

hat in Zusammenarbeit mit dem Center for Advanced Security, Strategic and Integration Stu-

dies (CASSIS) an der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn eine Umfrage erstellt, 

die sich mit den Ereignissen des 20. Juli 1944 befasst. Die Umfrage untersucht die Folgen des 

gescheiterten Attentats und zieht Verbindungen zur politischen Gegenwart, um das heutige 



Verständnis und die politische Relevanz des Ereignisses aufzuzeigen. Die Ergebnisse werden 

im Rahmen einer Veranstaltung, dessen Datierung noch erfolgt, veröffentlicht. 

Wir empfinden diese Umfrage im Kontext der aktuellen politischen Lage als höchst zeitaktuell, 

da sie insbesondere Fragen zur politischen Instrumentalisierung historischer Ereignisse und 

zum Umgang mit autoritären Tendenzen sowie demokratischen Werten behandelt. Bisher ha-

ben wir hauptsächlich Perspektiven aus Westdeutschland und möchten diese gerne um die von 

Studierenden in Ostdeutschland ergänzen. Aus diesem Grund haben wir den Kontakt zu Euch 

gesucht, um die Teilnahme von Personen in Ostdeutschland zu erhöhen. 

  

Die Bearbeitungsdauer der Umfrage beträgt lediglich 2-5 Minuten und kann problemlos über 

das Handy durchgeführt werden: 

https://www.survio.com/survey/d/X0I4R5C3U7G4I6C8M 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr diesen Link in Euren Verteilern weiterleiten könntet. 

Wir freuen uns auf Eure Rückmeldung. 

 

Liebe Grüße aus Bonn 

Anneke und Johannes" 

 

Anmerkungen: 

 

Eric spricht sich dagegen aus dies zu teilen, da dies nicht unsere Universität ist. Der StuRa sollte 

kontaktiert werden.  

Paul schlägt vor, dass auf der Homepagen eine Passage zum Thema Umfragen veröffentlicht 

wird. 

 

Abstimmung zum Teilen: 1 Dafür, 3 Enthaltungen, 9 Dagegen. 

 

3 ) FSR-Vernetzungstreffen zum Thema nachhaltige ESE am 11.7. 

 

"Liebe FSRe, 

Bevor die ESEen in die heiße Phase gehen, laden wir euch zu einem Vernetzungstreffen zum 

Thema nachhaltige Gestaltung der ESE ein. Welche Stellschrauben gibt es, was machen andere 

FSRe schon und wie kann man sich gegenseitig unterstützen? 

Termin: 11.07.2024, 18 Uhr (vor der StuRa-Sitzung) 

Ort: entweder TUUWI-Garten hinter der StuRa-Baracke oder Wohlzimmer (bei schlechtem 

Wetter) 

 

Viele Grüße 

Alexandra Seifert 

Koordination Green Office" 

  

Basti würde dahingehen. Er bittet um Unterstützung. 

Naomi weist darauf hin, dass sich bitte noch mehr Leute nachträglich dafür melden sollen. 

 

4.) Einladung zur Ausstellunseröffnung "UNissued Diplomas"  

 

"Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir möchten Sie herzlich zur Eröffnung der kleinen Wanderausstellung „Unissued Diplomas - 

Nicht ausgestellte Diplome“ am Donnerstag, 4.7.24 um 14:30 ins Foyer des Fritz-Foerster-

Baus (Eingang Mommsenstr. 6) einladen.  

https://www.survio.com/survey/d/X0I4R5C3U7G4I6C8M


Anhand von Fotografien und Kurzbiografien erinnert „Unissued Diplomas“ an 25 junge ukra-

inische Studierende, die beim russischen Angriffskrieg ums Leben gekommen sind und ihr Stu-

dium nicht abschließen konnten. Mit diesen Portraits möchte die Ausstellung der getöteten Stu-

dierenden gedenken und an das Leid erinnern, das der anhaltende Krieg gegen die Ukraine 

tagtäglich verursacht. Die Ausstellung läuft vom 4. Juli 2024 bis 2. August 2024 in der Lobby 

des Fritz-Foerster-Baus (Eingang Mommsenstraße). 

 

Wir freuen uns sehr darauf, Sie zur Eröffnung am 4.7. begrüßen zu dürfen. Die Ausstellung 

dauert bis 04.08.2024.  

 

Grußworte: Prof. Roswitha Böhm (Prorektorin Universitätskultur), Peter Rosenbaum (Lei-

ter, International Office), Maria-Catallina Costache (Vertreterin, AEGEE) 

 

!!WICHTIG: Unser Projekt wird vom DAAD unterstützt. Um die vollständige finanzielle För-

derung zu erhalten, benötigen wir möglichst viele Unterschriften. Bitte füllen Sie das folgende 

Google-Formular aus, um Ihre Unterstützung für die Ukraine und weitere Projekte an der TU 

Dresden zu zeigen: "Unissued Diplomas" (google.com). Herzlichen Dank!" 

 

Anmerkungen: 

Wird zur Kenntnis genommen. 

  

 

4. Sonstiges 

 

4.1. Winterball 

 

Jan stellt den Winterball kurz vor und beantwortet Fragen des Plenums. Die Idee eines Balls 

kam ihm, nachdem er auf dem Bioball letztes Jahr war. Er erkundigt sich nach dem Andrang 

früherer Veranstaltungen. WIr könnten uns bei der Teilnehmerzahl an der Feuerzangenbowle 

orientieren. 

 

Basti, Dat, Kei u. Josy melden sich freiwillig bei der Planung mitzuwirken. 

 

4.2. James-Angelegenheit 

 

Aktueller Stand: 

 

Basti berichtet. 

Fr. Patzelt wollte empfänglicher darauf antworten. Anscheinend sticht es hervor, dass Leistun-

gen über Jahre nicht eingetragen wurden. Es wurde bereits mit Fr. Hürlimann besprochen. 

Tammo berichtet vom letzten Prüfungsausschuss. 

Es wird daran gearbeitet, dass es eine Frist bis Mitte des darauffolgenden Semsters gibt, steht 

aber noch nicht fest. Fr. Hürlimann arbeitet weiter daran. Es wird Updates geben. 

Tammo wird uns auf dem Laufenden halten. 

 

 

4.3. Veranstaltungen zusammen mit Studierenden 

 

Basti fragt ob wir eine weitere ungezwungene Veranstaltung mit den Studis zu machen.  

Eric fragt nach dem Bewerben der Veranstaltung. Barabende funktionierten eher schlecht.  

Naomi berichtet, dass sich eher weniger Leute bei Extra-Veranstaltungen sehen lassen. 



Paul berichtet von negativen Erfahrungen mit Barabenden und eher positive Erfahrungen von 

regelmäßigen Spieleabenden. 

Josy berichtet, dass sich Angebote mit eher weniger Alkohol-Konsum gewünscht wurden. 

Sollte es ein bis zwei weitere ungezwungene Veranstaltungen geben? (Barabend, Elbe, ...) 

 

8 dafür, 0 Dagegen, 4 Enthaltungen (+ eine nicht abgegebene Stimme) 

 

Josy, Johannes, Basti melden sich für eine Orgagruppe. 

 

 

4.4. HS Dresden Arbeiterkind & DGB 

 

Beiden Fragen an ob es eine Möglichkeit gäbe sich bei einer unserer ESE-Veranstaltungen ca. 

10 Minuten vorzustellen. 

Hat das Plenum IdeeN für mich (Jette), damit ich denen eine Antwort-Mail schreiben kann? 

 

Paul findet beide Angebote super und unterstützenswert. 

Josy spricht sich für einen Slot auf der HSZ-Wiese aus, wenn nich dann Slot bei Tutorien. 

Auf der Wiese wäre man präsenter als anderswo. 

 

 

4.5. Assoziierung Josy Pröpper 

 

Josy möchte sich bei uns assoziieren lassen. 

 

" 

Hallo ihr wunderbaren Menschlis,  

 

eins Josy ausm PHIL würde sich gerne im PIG assoziieren lassen ????. Ich mag Schweine und 

ich bin seehr übermotiviert. Das sollte reichen oder? Nehmt mich BITTE! 

 

Grüüüüßee 

Josy  

" 

 

Josy wird einstimmig assoziiert. 

 

GO-Antrag auf Vorziehen des Punktes 4.1. wird ohne Gegenrede angenommen. 

 

 

Nächste Sitzung: 15.07.2024 

 

Sitzungsleitung: Bastian Rottenau 

 

Protokollführung: wird nächste Sitzung festgelegt 

 

Sitzungsabmeldungen: x 

 

 

Abkürzungsverzeichnis 

 



'Ja-Stimmen'/'Nein-Stimmen'/'Enthaltungen' -  Notation der Abstimmungsergebnisse 

AG - Arbeitsgemeinschaft 

FakRat - Fakultätsrat 

FSK - Fachstudienkommission 

FSO - Fachschaftsordnung 

FSR - Fachschaftsrat 

IB - Internationale Beziehungen 

IfK - Institut für Kommunikationswissenschaft 

IfS - Institut für Soziologie 

IR - Institutsrat 

KoWi - Kommunikationswissenschaft 

KVV - Kommentierstes Vorlesungsverzeichnis 

MeFo/MePra - Medienforschung/Medienpraxis 

MuWi - Musikwissenschaft 

PoWi - Politikwissenschaft 

StuRa - Studierendenrat 

VV - Verfahrensvorschlag 

 

 
 


